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(Halter- bzw. Herstellerangaben)

Basisfahrzeug:  VW 1302 Limousine

Erstzulassung:  März 1971

Motor: Typ 1

Hubraum in ccm: 1.584

Leistung in PS: ca. 120

Sonstiges: 4 Zusatzscheinwerfer Hella Ral-

lye 2000, Corbeau-Schalensitze und Luke-

Vierpunktgurte aus England, Sportlenkrad

aus "Gelb-schwarzem Renner", auslaufsi-

cher verpackte Batterie, VDO-Zusatzinstru-

mente für Öldruck und -Temperatur sowie

Batteriespannung, Tripmaster mit Meter-

zähler, Kartenleselampe an Beifahrertür,

Sparco-Helm-Wechselsprechantage, Weba-

sto-Standheizung

Räder: unterschiedliche Varianten je nach

Einsatzgebiet (Beschreibung siehe Text)

Bremsanlage:  An der Vorderachse Kerscher-

Scheibenbremsen, selbst genutet, hinten

Trommeibremsen.

Federung/Stoßdämpfer: unterschiedliche

Varianten je nach Einsatzgebiet (Beschrei-

bung siehe Text)

Abgasanlage: Rohrführung und Anschlüsse

komplett Eigenbau bis auf Ahnendorp-Edel-

stahl-Schalldämpfertopf und HJS-Kat

Getriebe:   Serien-Schräglenkergetriebe mit

geändertem 3. Gang (1,36) und 4. Gang

(1,14) durch Fa. Eckstein, Gesamtüberset-

zung 4,125

Motorextras: feingewuchtete Serienkurbel-

welle mit Serienpleueln, Engle-Nockenwel-

le VZ 25, bearbeitete 040er-Zylinderköpfe

mit größeren Ventilen (Einlaß 40 mm, Aus-

laß 35,5 mm), Verdichtung: 9,8:1, Zündan-

lage mit Bosch 009-Verteiler Hallgeber und

Schranke vom Golf 1 GTI, Steuergerät aus

Golf II. 44er Weber-Doppelvergaser mit Ei-

genbau-Gasgestänge, Frontölkühler aus

BMW 2002 touring,  Kennedy-Rennkupp-

lung mit ungefederter Sintermetall-Mit-

nehmerscheibe




